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Unterstützung für das Rathaus-Team

Seit dem 1. September 2012 absolvieren Marina Stammberger und Ines
Schwarz im Rahmen des Studiums an der Hochschule für öffentliche Verwal-
tung in Kehl ihr Einführungspraktikum im Bürgermeisteramt Rheinhausen. In
den kommenden fünf Monaten werden uns beide in den verschiedenen Abtei-
lungen der Gemeindeverwaltung unterstützen. Frau Stammberger und Frau
Schwarz haben beide bereits eine Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten
abgeschlossen und möchten sich durch das Bachelorstudium „public manage-
ment“ an der Fachhochschule Kehl beruflich und fachlich weiterentwickeln.

Frau Stammberger kommt ursprünglich aus Südthüringen und ist erst seit zwei
Monaten in Baden-Württemberg. Sie wohnt in Hartheim und nimmt den langen
Arbeitsweg nach Rheinhausen gerne in Kauf.

Frau Schwarz kommt aus unserer Nachbarstadt Herbolzheim und hat bereits im
Bürgermeisteramt Rheinhausen ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten absolviert.

Wir wünschen beiden einen guten Start im Bürgermeisteramt Rheinhausen und
viel Erfolg für das bevorstehende Studium!

Veranstaltungen

12. Oktober 2012
Männergesangsverein Oberhausen
Vereinssingen im Bürgerhaus

13. Oktober 2012
Männergesangverein Oberhausen
Konzert im Bürgerhaus

14. Oktober 2012
Gospelchor Rheinhausen
Gospelkonzert
in der Pfarrkirche St. Ulrich

20. Oktober 2012, 20.00 Uhr
Handball Südbaden-Liga
TuS Oberhausen – TB Kenzingen
in der Rheinmatthalle

Sonntag 21. Oktober 2012
Tag der offenen Tür im Schützenhaus
Schlachtplattenessen

11. November 2012, 16.30 Uhr
Handball Südbaden-Liga
TuS Oberhausen – HGW Hofweier
in der Rheinmatthalle

11. November 2012
Narrenzunft Oberhausen
Fasenteröffnung im Haus der Vereine

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 3. November 2012
durch den

Musikverein Oberhausen



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher Bereitschafts-
dienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Sonntag, 14. Oktober 2012:
Tierärztin Dr. Regina Leutloff,
Im Entennest 5, 79336 Herbolzheim
Telefon: 934040

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

12.10.2012
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
13.10.2012
Thomas-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 770
14.10.2012
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
15.10.2012
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304
16.10.2012
Mithras-Apotheke Riegel
Tel.: 07642 7820
17.10.2012
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Tel.: 07642 7183
18.10.2012
Stadt-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 336
19.10.2012
Ratsapotheke Endingen
Tel.: 07642 7500
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Bürgerinformation
der Deutschen Telekom
Die Deutsche Telekom erhöht die
DSL-Übertragungsgeschwindigkeit in
Rheinhausen auf Bandbreiten von bis zu
50 Megabit pro Sekunde
Gute Nachricht für die Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Rheinhausen: Die Deut-
sche Telekom erhöht die Geschwindigkeit
bei der Datenübertragung von DSL mit der-
zeit bis zu 16 Megabit pro Sekunde (MBit/s)
auf VDSL mit bis zu 50 MBit/s. Mit dem so ge-
nannten Very High Speed DSL können die
Bürger in den beiden Ortsteilen Ober- und
Niederhausen nicht nur besonders schnell
im Netz surfen, sondern auch das Inter-
net-Fernsehen „Entertain“ der Deutsche Te-
lekom nutzen. Von der Verbesserung der In-
frastruktur profitieren Privatkunden und Ge-
werbetreibende in folgenden Straßen:

Ortsteil Niederhausen: Achaz-Steh-
lin-Weg, Albert-Stehlin-Strasse, Augus-
tin-Buselmeier-Strasse, Aulestrasse, Bach-
strasse, Blumenstrasse, Elzmatten, Elz-
strasse, Elzwiesen, Feldbergstrasse, Fi-
scherstraße, Friedhofstrasse, Gartenweg,
Gäßle, Hauptstrasse, Hinterstrasse, Im
Schmidtsgrün, Kahlenbergweg, Kandel-
strasse, Kirchplatz, Kreuzstraße, Kronen-
strasse, Lindenstraße, Mittelstrasse, Rat-
hausplatz, Rheinstrasse, Ringsheimer
Strasse, Rosenweg, Vogesenstrasse und
Wiesenstrasse.

Ortsteil Oberhausen: Ahornweg, Akazien-
weg, Alemannenweg, Am Bannstein, Birken-
weg, Buchenweg, Endinger Strasse, Erlen-
weg, Eschenweg, Gartenstrasse, Haupt-
strasse, Herbolzheimer Strasse, Im Eichen-
grund, Im Entennest, Im Rebbürgerfeld, Im
Vogelsang, Kapellenweg, Kastanienweg,
Kirchstrasse, Leopoldstrasse, Meisenweg,
Mühlbachstrasse, Neustädtle, Neuweg, Rat-
hausstrasse, Rheingasse, Ringstrasse,
Schulstrasse, Schwarzwaldstrasse, Tan-
nenberger Weg, Ulmenweg, Ulrichstraße
und Weltinstraße

Um die höheren Geschwindigkeiten zu er-
möglichen, hat die Telekom ihre Technik in
Rheinhausen um 24 VDSL-Anschaltemög-
lichkeiten erweitert. Aufgrund der hohen
Nachfrage sollten Interessenten ihren Ver-
trag möglichst rasch wechseln. Für Bera-
tung und die Bestellung von Neuan-
schlüssen oder höheren Bandbreiten er-
reichen Sie die Deutschen Telekom über
unseren Vertriebspartner SH business
COM GmbH, SH-Allee 1 in 79336 Herbolz-
heim oder unter der Rufnummer 07643
80061122.

Kunden, die einen VDSL-Anschluss mit 25
oder 50 MBit/s buchen, können das Tele-
kom-Produkt „Entertain“ nutzen, das drei
Leistungen bündelt: einen besonders
schnellen Internetzugang, eine Telefon-Fla-
trate ins deutsche Festnetz und interaktives,
hochauflösendes Fernsehen. Der Zuschau-
er ist dabei sein eigener Programmchef: Aus

über 140 Fernsehsendern, 2500 Radiosen-
dern, dem TV-Archiv oder der Online-Video-
thek kann er sich seine Lieblingssendungen
aussuchen. Per Knopfdruck können laufen-
de Sendungen angehalten, später fortge-
setzt oder einzelne Szenen beliebig oft wie-
derholt werden. Mit der Zusatzoption „LIGA
total!“ können Entertain-Kunden außerdem
alle Spiele der 1. und 2. Fußball-Bundesliga
live verfolgen, ohne Werbeunterbrechungen
und auf Wunsch auch in HD-Qualität.

Deutsche Telekom AG

KULTURFABRIK
Rheinhausen stellt vor...
Einladung
Einblicke in die Welt der Malerei von Hel-
ga Bührer bei der Kulturfabrik Rheinhau-
sen, Hauptstraße 17, 79365 Rheinhau-
sen vom 14. bis 28. Oktober 2012

Eine Vernissage mit Sektempfang findet
am 14. Oktober 2012 um 15:00 Uhr in le-
gerer Atmosphäre statt.

Die Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Fr., Sa., So.: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Weitere InformationenerhaltenSieunter
www.Kultur-Rheinhausen.de
Kulturfrabrik-Rheinhausen@gmx.de
oder
Telefon: 07643 9360029
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Bürgermeisteramt Rheinhausen
Landkreis Emmendingen

Satzung
über die Erhebung von Gebühren für die
Erstattung von Gutachten durch den Gut-
achterausschuss (Gutachterausschuss-
gebührensatzung)
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg Verbindung mit den §§
2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes hat
der Gemeinderat der Gemeinde Rheinhau-
sen am 26.09.2012 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1 Gebührenpflicht
(1) Die Gemeinde Rheinhausen erhebt für
die Erstattung von Gutachten durch den Gut-
achterausschuss Gebühren.

(2) Für Amtshandlungen der Geschäftsstelle
des Gutachterausschusses, insbesondere
für Auskünfte aus der Kaufpreissammlung,
für die Ableitung wesentlicher Daten für die
Wertermittlung, für Richtwertauskünfte und
Auskünfte über die ermittelten wesentlichen
Daten werden Gebühren nach den Vorschrif-
ten der Verwaltungsgebührenordnung der
Gemeinde Rheinhausen erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner, Haftung
(1) Gebührenschuldner ist, wer die Erstat-
tung des Gutachtens veranlasst oder in wes-
sen Interesse sie vorgenommen wird.

(2) Mehrere Gebührenschuldner haften als
Gesamtschuldner.

(3) Neben dem Gebührenschuldner haftet,
wer die Gebührenschuld durch schriftliche
Erklärung gegenüber dem Gutachteraus-
schuss übernommen hat; dies gilt auch für
denjenigen, der für die Gebührenschuld ei-
nes anderen kraft Gesetzes haftet.

§ 3 Gebührenmaßstab
(1) Die Gebühren werden nach dem Wert der
Sachen und Rechte bezogen auf den Zeit-
punkt des Abschlusses der Wertermittlung
erhoben.

(2) Sind in einem Gutachten für mehrere
Grundstücke eines Gebietes besondere Bo-
denrichtwerte (§ 196 Abs. 1 Satz 5 BauGB)
zu ermitteln, so gilt als Wert der doppelte
Wert des gebiets- oder lagetypischen Grund-
stücks. Bei mehreren gleichartigen Boden-
richtwerten ist der höchste Wert zugrundezu-
legen. Die maßgebliche Grundstücksgröße
beträgt höchstens 800 qm.

(3) Sind im Rahmen einer Wertermittlung
mehrere Sachen oder Rechte, die sich auf
ein Grundstück oder ein grundstücksglei-
ches Recht beziehen, zu bewerten, so ist die
Gebühr aus der Summe der maßgeblichen
Werte der einzelnen Gegenstände zu be-
rechnen. Gleiches gilt, wenn Wertunter-
schiede auf der Grundlage unterschiedlicher
Grundstückseigenschaften zu ermitteln sind.
Wertermittlungen mehrerer Eigentumswoh-
nungen auf einem Grundstück oder gleichar-
tiger unbebauter Grundstücke gelten hier als
eine Wertermittlung.

(4) Sind Wertermittlungen für Sachen oder
Rechte auf unterschiedliche Stichtage
durchzuführen, ohne dass sich die Zu-
standsmerkmale (§ 3 Abs. 2 WertV) wesent-
lich geändert haben, so ist für den ersten
Stichtag der volle Wert und für jeden weite-
ren Stichtag der halbe Wert zugrundezule-
gen. Sind die tatsächlichen und rechtlichen
Verhältnisse antragsgemäß unverändert, ist
hierfür ein Viertel des Wertes zugrundezule-
gen.

(5) Wird der Wert eines Miteigentumsanteils
ermittelt, das nicht mit Sondereigentum nach
dem Wohnungseigentumsgesetz verbunden
ist, so wird die Gebühr aus dem Wert des ge-
samten Grundstücks berechnet.



§ 4 Gebührenhöhe
(1) Bei der Wertermittlung von Sachen und
Rechten beträgt die Gebühr bei einem Wert

bis 25.000 Euro 200 Euro

bis 100.000 Euro 200 Euro
zzgl. 0,4% aus dem Betrag
über 25.000 Euro

bis 250 000 Euro 500 Euro
zzgl. 0,25% aus dem Betrag
über 100.000 Euro

bis 500 000 Euro 875 Euro
zzgl. 0,13 % aus dem Betrag
über 250.000 Euro

bis 5 Mio. Euro 1 200 Euro
zzgl. 0,06 % aus dem Betrag
über 500.000 Euro
über 5 Mio. Euro 3 900 Euro
zzgl. 0,04 % aus dem Betrag
über 5 Mio. Euro.

(3) Bei geringem Aufwand (Kleinbauten, z. B.
Garagen oder Gartenhäuser; Berechnung
des Herstellungswertes baulicher Anlagen
nach vorhandenen Unterlagen) oder wenn
dieselben Sachen oder Rechte innerhalb
von drei Jahren erneut zu bewerten sind,
ohne dass sich die tatsächlichen Verhältnis-
se geändert haben, ermäßigt sich die Ge-
bühr auf die Hälfte.

(4) Ist das Gutachten auf Antrag entspre-
chend § 6 Abs. 3 Satz 2 Gutachteraus-
schussverordnung unter besonderer Würdi-
gung der Vergleichspreise und Darlegung
der angewandten Methoden auszuarbeiten,
erhöht sich die Gebühr um 50%.

(5) Für die Erstattung eines Gutachtens nach
§ 5 Abs. 3 Bundeskleingartengesetz vom 28.
Februar 1983 beträgt die Gebühr 200 Euro.

(6) In den Gebühren ist eine Ausfertigung
des Gutachtens für den Antragsteller und
eine weitere für den Eigentümer enthalten,
soweit dieser nicht Antragsteller ist; für jede
weitere Ausfertigung bzw. jeden weiteren
Auszug aus der Wertermittlung, auch auf-
grund gesetzlicher Vorschriften, werden
dem Antragsteller Gebühren nach der Ver-
waltungsgebührenordnung der Gemeinde
Rheinhausen berechnet.

§ 5 Rücknahme eines Antrages
Wird ein Antrag auf Erstellung eines Gutach-
tens zurückgenommen, bevor der Gutach-
terausschuss einen Beschluss über den
Wert des Gegenstandes gefaßt hat, so wird
eine Gebühr nach dem Bearbeitungsstand
von bis zu 90 % der vollen Gebühr erhoben.

§ 6 Besondere Sachverständige, erhöh-
te Auslagen

(1) Werden mit Zustimmung des Antragstel-
lers besondere Sachverständige bei der
Wertermittlung zugezogen, so hat der Ge-
bührenschuldner die hierdurch entstehen-
den Auslagen neben den Gebühren nach
dieser Satzung zu entrichten.

(2) Soweit die sonstigen Auslagen das übli-
che Maß übersteigen, sind sie neben der Ge-
bühr zu ersetzen.

(3) Für die Erstattung von Auslagen sind die
für die Gebühren geltenden Vorschriften ent-
sprechend anzuwenden.

§ 7 Entstehung und Fälligkeit
Die Gebühr entsteht mit der Beendigung der
Wertermittlung, in den Fällen des § 5 mit der
Bekanntgabe der Gebührenfestsetzung. Die
Gebühr wird einen Monat nach Bekanntgabe
des Gebührenbescheides fällig.

§ 8 Übergangsbestimmungen
Für Leistungen, die vor Inkrafttreten dieser
Satzung beantragt wurden, gilt die bisherige
Gebührensatzung.

§ 9 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tag ihrer öffentlichen
Bekanntmachung in Kraft. Zum gleichen
Zeitpunkt tritt die bisherige Satzung über die
Erhebung von Gebühren für die Erstattung
von Gutachten durch den Gutachteraus-
schuss vom 07.01.1980 außer Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde
Rheinhausen geltend gemacht worden ist;
der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit
der Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden
sind.

Rheinhausen, 26. September 2012
gez. Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Umgang mit Fundtieren
Aus aktuellem Anlass informiert das Bür-
germeisteramt nochmals über den Um-
gang mit Fundtieren:

Falls ein Tier gefunden wird oder zuläuft
und kein Halter/Besitzer zu ermitteln ist,
bitten wir um umgehende Information an
das Fundbüro (Tel. 07643 9107-20, Frau
Kern). Für eine rasche Ermittlung des
Halters/Besitzers, sollte dies spätestens
am darauffolgenden Werktag geschehen.

Werden nach Behördenschluss oder am
Wochenende Hunde oder Katzen aufge-
griffen, steht jedem Einwohner der Ge-
meinde die 24 Stunden-Notfallrufnummer
der Gemeinde zur Verfügung (Tel. 07643
9107-77). Ein Gemeindemitarbeiter
stimmt mit Ihnen in diesem Fall das weite-
re Vorgehen ab.

Kosten für Tiere, die ohne vorherige Kon-
taktaufnahme mit einem Gemeindemitar-
beiter (Fundbüro Frau Kern, Tel. 07643
9107-20 oder außerhalb der üblichen Öff-
nungszeiten über die 24 Stunden-Notfall-
rufnummer 07643 9107-77) in einem Tier-
heim abgegeben werden, werden von der
Gemeinde nicht übernommen.

Um Beachtung wird gebeten.

Bürgermeisteramt Rheinhausen

Mittwoch, 17. Oktober 2012

Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. Um
Kenntnisnahme und Beachtung wird gebe-
ten.

Unerlaubte Müllablagerun-
gen an den Waldrändern
In letzter Zeit werden wieder verstärkt uner-
laubte Müllablagerungen im Gemeindege-
biet festgestellt. Oftmals wird am Waldrand
neben verschiedenem Unrat auch Baum-
wurzeln und Schnittgutabfälle abgelagert.
Dies ist nicht gestattet und strafbar.

Das Bürgermeisteramt appelliert an die Red-
lichkeit und das Umweltbewusstsein der Be-
völkerung und die damit verbundene Selbst-
verständlichkeit der ordnungsgemäßen Ent-
sorgung von Abfällen.

In Fragen zur Abfallentsorgung informiert die
Abfallberatung des Landratsamtes Emmen-
dingen Tel. 07641 451456.

Bürgermeisteramt Rheinhausen
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Redaktionsschluss-
änderung

Der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt Nr. 44 (Erscheinungstermin: 2.
November 2012) wird wegen dem Feier-
tag „Allerheiligen“ auf

Montag, 29. Oktober 2012,
12.00 Uhr

festgelegt.

Bitte beachten Sie:
Später eingehende Anzeigen können
nicht mehr berücksichtigt werden.



Zeit für das Zurückschneiden von Hecken
und Büschen
Nach dem Naturschutzgesetz dürfen Pflan-
zen, also auch Hecken und Sträucher, nicht
grundlos beseitigt werden. Selbst wenn ein
solcher Grund im Einzelfall vorliegt, ist die
Rodung oder das auf den Stock setzen wäh-
rend der Vegetationsperiode vom 1. März bis
zum 30. September eines jeden Jahres ver-
boten. Damit soll der Lebensraum, insbeson-
dere auch der von Vögeln geschützt werden.
Diese Schutzzeit gilt auch für alle Bäume au-
ßerhalb des Waldes.

Ausnahmen von diesem Grundsatz: Wenn
der Aufwuchs genehmigten oder sonst zu-
lässigen Bauvorhaben im Weg steht, hat die
Baumaßnahme Vorrang. Der Rückschnitt
von Hecken und Bäumen ist unter Beach-
tung brütender Vögel nicht nur zulässig, son-
dern gesetzlich vorgeschrieben, wenn damit
öffentlicher Verkehrsraum (Gehweg, Straße)
freigehalten wird und der Anlieger, oft auch
die Gemeinde, damit seiner Verkehrssiche-
rungspflicht nachkommt.

Eine immer wiederkehrende Feststellung ist,
dass Anlieger inner- und außerorts oft nicht
ihrer Sorgfaltspflicht nachkommen und He-
cken, Büsche u.ä. in den öffentlichen Ver-
kehrsraum hineinwachsen lassen. Der He-
ckenschnitt sollte allerdings nicht soweit ge-
hen, dass das Gehölz seinen Charakter als
Hecke oder Strauch und damit seine Eig-
nung als Nist- und Brutstätte verliert.

Hier zwei Beispiele, wie es nicht sein sollte:
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Die Gemeinde Rheinhausen stellt zum 1. September 2013 einen

Ausbildungsplatz für den Beruf
Verwaltungsfachangestellte/r

zur Verfügung.

Wir erwarten:
¬ guter Abschluss der Werkrealschule oder Realschule
¬ Interesse und Engagement
¬ Teamfähigkeit und Flexibilität
¬ freundlicher Umgang mit den Bürgern

Wir bieten:
¬ ein 3-jähriges Ausbildungsverhältnis
¬ Vergütung nach dem Tarifvertrag für Auszubildende des öffentlichen Dienstes

Bewerbungen bitte mit Lebenslauf und entsprechenden Zeugnissen bis 19. Oktober 2012
an die Gemeinde Rheinhausen, Hauptstr. 95, 79365 Rheinhausen. Auskünfte erhalten Sie
von: Herrn Bürgermeister Dr. Jürgen Louis, Tel. 07643 9107-11 oder Frau Ingrid Kern, Per-
sonalverwaltung, Tel. 07643 9107-20.

Die Gemeinde Rheinhausen sucht zum 1. Januar 2013 eine/n

Mitarbeiter/in für den Bauhof

Der Bauhof der Gemeinde Rheinhausen ist zuständig für die Straßenunterhaltung, die
Grünanlagenpflege, den Winterdienst, Spielplätze, Friedhöfe und für die sonstigen öffentli-
chen Einrichtungen.

Ihre Qualifikation:
¬ erfolgreich abgeschlossene Ausbildung in einem Handwerksberuf z.B. Elektriker,

Maurer, Schreiner o.ä.
¬ körperliche Belastbarkeit
¬ technisches sowie handwerkliches Geschick
¬ Teamfähigkeit, Flexibilität, eigenverantwortliche und selbständige Arbeitsweise
¬ Bereitschaft zur Übernahme von Tätigkeiten auch außerhalb üblicher Arbeitszeiten
¬ Bereitschaft zur Mitwirkung in der Freiwilligen Feuerwehr Rheinhausen
¬ freundlicher Umgang mit den Bürgern
¬ Führerschein Klasse B, BE Bedingung – Klasse CE erwünscht

Wir bieten:
¬ eine interessante und vielseitige Tätigkeit
¬ die Mitarbeit in einem motivierten, überschaubarem Team
¬ fachliche und persönliche Weiterentwicklung durch Teilnahme an Fortbildungen
¬ Entgelt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
¬ Zusatzversorgung

Bewerbungen bitte mit Lebenslauf und entsprechenden Zeugnissen bis 19. Oktober 2012
an die Gemeinde Rheinhausen, Hauptstr. 95, 79365 Rheinhausen.
Auskünfte erhalten Sie von Herrn Bürgermeister Dr. Jürgen Louis, Tel. 07643 9107-11
oder Frau Ingrid Kern, Personalverwaltung, Tel. 07643 9107-20.



Probeentnahmen
in Wasserschutzgebieten
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen in-
formiert darüber, dass vom 15. Oktober bis
zum 15. November 2012 in den hiesigen
Wasserschutzgebieten ein Probeentnahme-
trupp zur Bestimmung der Restnitratwerte
des Bodens unterwegs ist.

Diese Entnahmen werden im Rahmen des
Ökologieprogramms Baden-Württemberg
und der SchALVO-Herbstaktion (Schutzge-
biets- und Ausgleichsverordnung für Was-
serschutzgebiete) 2012 durchgeführt.

Lehrerfortbildung zum Thema
„Fit im Sport- Stationen für Ernährung
und Bewegung“
Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste
Kinderernährung (BeKi) findet am Mittwoch,
24.10.2012 von 14.30 bis 17.30 Uhr eine
Lehrerfortbildung zum Thema „Fit im Sport-
Stationen für Ernährung und Bewegung“ am
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum
Hochburg statt.

Die Teilnehmer lernen den Lernzirkel mit ins-
gesamt acht Stationen für die Klassen 3 und
4 kennen und erwerben Fachwissen über
Sporternährung. Der Lernzirkel kann dann
eigenständig mit Kollegen an der Schule
durchgeführt werden; z.B. bei Aktionstagen
oder auch im Unterricht. Die Stationen sind
aktivierend und erlebnisorientiert und tragen
zum Profil einer „gesunden Schule“ bei.

Der Veranstalter bitte um Anmeldung bis
spätestens Freitag, 19.10.2012 beim Land-
ratsamt Emmendingen, Landwirtschaftsamt
Tel. 07641 451-9110. Weitere Informationen
unter 07681 22590.

Vortrag: Handy - Nutzung, Chancen und
Gefahren
Am Donnerstag, 25.10.2012 von 18 bis 20
Uhr informiert Héctor Sala in einem Vortrag
über die Möglichkeiten und Gefahren von
Smartphones. Außerdem erklärt der Refe-
rent Fachbegriffe wie „Roaming“ oder „Bran-
ding“. Auch die Gefahren und rechtliche Si-
tuationen, die mit der Handynutzung verbun-
den sind, werden thematisiert (versteckte
Kosten, Cyber-Mobbing, Happy-Slapping
etc.).

Der Vortag wendet sich an alle ehren- und
hauptamtlichen Mitarbeiter in der Jugendar-
beit sowie an alle Interessierten und findet im
Landratsamt Emmendingen n Raum 150
statt. Der Referent: Héctor Sala ist Di-
plom-Sozialarbeiter und Beauftragter für Ju-
gendarbeit und Jugendschutz des Ortenau-
kreises. Bitte bis zum 19.10.2012 unter
07641 451-333 oder -337 oder kreisjugend-
arbeit@landkreis-emmendingen.de anmel-
den.
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Ferienbetreuung in der Grundschule Rheinhausen
Es laufen bereits die Planungen für die Betreuung in den Herbstferien vom 29.10. –
02.11.2012 (KW 44). Es ist erforderlich, dass Sie bei Bedarf Ihr Kind schon jetzt anmel-
den.

Haben Sie Interesse? Melden Sie Ihr Kind bitte gleich an. Bei Fragen zur Ferienbetreuung
wenden Sie sich bitte direkt an Frau Kern, Bürgermeisteramt Rheinhausen, Tel. 9107-20.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr
Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

Anmeldung für die Ferienbetreuung an der Grundschule Rheinhausen

Erziehungsberechtigte: ___________________________________________________

Vorname und Name des zu betreuenden Kindes: ________________________________

Straße und Hausnummer: _________________________________________________

Telefonnummer für evtl. Notfall:_____________________________________________

Gewünschte Kalenderwochen: __________________________________________

Ich / Wir ermächtige/n die Gemeinde Rheinhausen, die für den oben angegebenen Zeit-
raum anfallende Kostenbeteiligung in Höhe von 25 Euro pro Kind und Woche im Last-
schriftverfahren von dem

Konto Nr.: _____________________________________________________________

Kontoinhaber: __________________________________________________________

beim Kreditinstitut: _______________________________________________________

BLZ: __________________________________________________________________

einzuziehen.

Datum, Unterschrift: ______________________________________________________

Einladung zum „Tag der Raumschaft“
im Europa-Park am 4. November 2012

Auch in diesem Jahr lädt die Geschäftsleitung des EUROPA-Parks Rust alle Einwohner der
Gemeinde Rheinhausen zum „Tag der Raumschaft“ herzlich zum
kostenlosen Besuch des EUROPA-Parks ein.

Dieser Tag wurde auf

Sonntag, 4. November 2012

festgesetzt.

Für den kostenlosen Eintritt ist erforderlich:
Die Vorlage eines gültigen Personalausweises oder Reisepasses oder einer von der Gemein-
de bestätigten Meldebescheinigung. Bitte überprüfen Sie Ihre Ausweise auf Gültigkeit. Erfor-
derlichenfalls bemühen Sie sich jetzt um solche Papiere.



Mehr Netto vom Brutto!
Jetzt Lohnsteuer-Freibeträge für das Jahr
2013 beantragen!
„Wer mit der ersten elektronischen Lohnab-
rechnung im Jahr 2013 keine böse Überra-
schung erleben möchte, muss jetzt die Frei-
beträge für 2013 bis zum Jahresende 2012
neu beantragen. Ansonsten besteht die Ge-
fahr, netto weniger in der Lohntüte zu haben
als bisher“, so Halgar Bürger, Vorsteher des
Finanzamts Emmendingen.
Unter dem Namen „ELStAM“ (für „Elektroni-
sche LohnSteuerAbzugsMerkmale“) werden
künftig alle Daten für den Lohnsteuerabzug
zwischen dem Finanzamt Emmendingen,
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Bauarbeiten mit Ampelregelung und dreitägiger Umleitung - NEUE FAHRBAHNDECKE FÜR TUTSCHFELDEN
Die Ortsdurchfahrt in Tutschfelden erhält eine neue Fahrbahndecke. Dazu sind Bauarbeiten in der Zeit vom 15. bis 24. Oktober 2012 erforder-
lich. Der Verkehr wird unter halbseitiger Sperrung mit einer Ampel geregelt. Die „heiße“ Phase beginnt am Montag, 22. Oktober 2012, wenn die
neue Fahrbahndecke eingebaut wird. Da ein Befahren der noch warmen Asphaltdecke zu Spurrinnen führen würde, hat das Straßenbauamt
des Landratsamtes einen Umleitungsplan aufgestellt, der unbedingt beachtet werden sollte. Dieser Plan wird an alle Haushalte in Tutschfelden
als Beilage mit dem nächsten Mitteilungsblatt verteilt. Das Landratsamt bittet die Anwohner, die aufgestellten Absperrschranken zu beachten
und für die drei Tage bis zum Mittwoch, 24. Oktober 2012 die Straßen im Plan zu benutzen. Wer mit dem Bus fährt, sollte unbedingt mehr Zeit
einplanen, da der Bus wegen der Wartezeiten an der Ampel verspätet sein kann und Anschlusszüge unter Umständen nicht rechtzeitig erreicht
werden können.
Die am Fahrbahnrand der Kreisstraße K 5119 (Weinstraße) von der Einmündung „Hinter der Kirche“ bis zur Einmündung der Gemeindestraße
nach Herbolzheim abgestellten Fahrzeuge müssen für diesen Zeitraum an anderer Stelle geparkt werden. Die Verkehrsteilnehmer werden für
die zu erwartenden Behinderungen um Verständnis gebeten.

Anbei der Umleitungsplan:

Deutsches Rotes Kreuz
Leben retten durch eine Blutspende

Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich mit einer Treueaktion
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen bittet um eine Blutspende

Freitag, dem 19.10.2012
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Turn- und Festhalle, Tullastraße 21
79369 WYHL

Für Ihre Kinder ist eine Spielecke eingerichtet!

Treue wird jetzt besonders belohnt: Alle Spender, die vom 01. August 2012 bis 31. März 2013
dreimal beim DRK in Hessen oder Baden-Württemberg Blut spenden, erhalten als Danke-
schön einen exklusiven Einkaufskorb oder alternativ ein original Schweizer Taschenmesser
im DRK-Design.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der gebührenfreien DRK-Servi-
ce-Hotline 0800 1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.



Unternehmen und Arbeitnehmern elektro-
nisch übermittelt. Zum 1. Januar 2013 startet
das neue Verfahren. Mit der Umstellung
müssen die Freibeträge für den Lohnsteuer-
abzug neu beantragt werden. Bis 2010 wies
die Papier-Lohnsteuerkarte die für den Lohn-
steuerabzug im jeweiligen Jahr relevanten
Daten aus. Die Freibeträge waren jährlich
neu einzutragen. Für die Jahre 2011 und
2012 galt eine Übergangsregelung. Im Hin-
blick auf die Einführung des neuen elektroni-
schen Verfahrens wurden keine Pa-
pier-Lohnsteuerkarten mehr ausgegeben.
Danach haben in den letzten zwei Jahren
ausnahmsweise die Freibeträge ohne An-
trag im Folgejahr weitergegolten. Durch die-
se Übergangsregelung ist die bisherige Pra-
xis in Vergessenheit geraten.
Wer Freibeträge berücksichtigen lassen
möchte, beispielsweise als Berufspendler,
kann ab sofort bei seinem zuständigen
Wohnsitzfinanzamt den entsprechenden An-
trag stellen.
Ein Vordruck ist ab Oktober 2012 im Internet
unter www.fa-emmendingen.de zu finden
sowie im Finanzamt erhältlich.

Bundesagentur für Arbeit
1. Deutsch-französisches JOB FORUM in
Breisach am Rhein - Arbeitsplatzbörse
am Freitag, 12. Oktober, 14-18 Uhr in der
Stadthalle Breisach
Im Am Freitag, 12. Oktober, 14 – 18 Uhr fin-
det in der Stadthalle Breisach am Rhein erst-
mals ein deutsch-französisches JOB FO-
RUM für die Region Freiburg – Breisach –
Colmar statt. Wer Arbeit sucht oder sich be-

ruflich verändern will, kann sich dort aus ers-
ter Hand über die vielfältigen Möglichkeiten
auf dem grenzüberschreitenden Arbeits-
markt informieren. Unternehmen aus der Re-
gion, Agentur für Arbeit Freiburg und Pôle
Emploi Colmar informieren über aktuelle
Stellenangebote und Berater von INFO-
BEST und EURES-T über den grenzüber-
schreitenden Arbeitsalltag und den Arbeits-
markt.
Mehr Information unter www.breisach.de.

Frauenwirtschaftstage 2012
Potenziale nutzen
„Eigenen Stärken entdecken. Erkennen,
welche Kräfte in uns liegen und lernen, diese
Ressourcen zu nutzen. Über sanfte Bewe-
gung effektiv Stress bewältigen und die Kon-
zentration, Kreativität und Leistungsfähigkeit
steigern. Darum geht es uns im Rahmen der
Frauenwirtschaftstage 2012 in Freiburg“,
sagt Elsa Moser, Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt in der Agentur für
Arbeit Freiburg. Zu zwei Vorträgen am Mitt-
woch, 17. Oktober 2012, ab 18 Uhr, Agentur
für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77
(Raum A518, Großer Sitzungssaal), lädt sie
interessierte Frauen aus der Region ein.
In ihrem Vortrag „Ressourcenorientiert ar-
beiten: mit eigenen Stärken arbeiten“
geht Brigitte Benzing-Haege mit den Teil-
nehmerinnen ab 18:15 Uhr mit neuesten Er-
kenntnissen aus der Hirnforschung auf Ent-
deckungsreise nach den eigenen, unbe-
wussten und ungenutzten Stärken. Die Re-
ferentin ist selbständige Rechtsanwältin,
Mediatorin und Karriere-Coach.

Ab 20 Uhr informiert Miriam Wohlfarth in ih-
rem Vortrag „Life Kinetik – Spielend ein-
fach besser“, wie man über Bewegungstrai-
ning nicht nur den Körper, sondern auch das
Gehirn in Schwung bringt und darüber Be-
lastbarkeit, Konzentration, Gedächtnis,
Kreativität und Selbstbewusstsein positiv be-
einflusst. Die Referentin ist Life Kinetik Trai-
nerin und Tutorin der Jugendspieler beim
Sportclub Freiburg sowie der U-National-
mannschaft des Deutschen Fußballbundes
(DFB).
Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Frei-
burg, das Jobcenter Freiburg und das Regio-
nalbüro für berufliche Weiterbildung Em-
mendingen – Freiburg/Breisgau-Hoch-
schwarzwald – Lörrach und Waldshut. Die
Veranstaltung ist kostenlos. Anmeldung bis
15. Oktober erforderlich unter Telefon: 0761
2710264 oder per E-Mai l : Frei-
burg.BCA@arbeitsagentur.de.
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Gottesdienstordnung
vom 13.10.2012 bis 21.10.2012

Freitag, 12.10.
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier - Zum
Lob und Dank der göttlichen Barmherzigkeit
Samstag, 13.10.
17.00 Uhr Glocken läuten den 28. Sonntag
im Jahreskreis ein
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier - Mit
besonderem Gedenken an: Elisabeth Bau-
mann und Josef Schludecker, best. vom Al-
tenwerk - Josef Maurer, Schreinermeister
Sonntag, 14.10.
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich Konzert der Gospelsin-
gers Rheinhausen
Montag, 15.10. Heilige Theresia von Avila
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Mit be-
sonderem Gedenken an: Lebende und Ver-
storbene einer Familie
Dienstag, 16.10. Heiliger Gallus
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier

Mittwoch, 17.10.
18.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz, gest. von
der Frauengemeinschaft
Donnerstag, 18.10.
Herbstkonferenz des Dekanats in Emmen-
dingen
Freitag, 19.10. Heiliger Paul vom Kreuz
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz, gest.
von der Frauengemeinschaft
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier
Samstag, 20.10.
17.00 Uhr Glocken läuten den 29. Sonntag
im Jahreskreis ein
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier
Sonntag, 21.10.
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Mit be-
sonderem Gedenken an: Hermann u. Barba-
ra Burger und deren Eltern - Hubert Troxler u.
Eltern
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
14.30 Uhr St. Achatius Tauffeier
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Tel.: 07643 308, Fax : 07643 913481
Email : Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-onli-
ne.de

Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus –
Unterer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082



Kath. Öffentliche
Bücherei:
Öffnungszeiten
im Bürgerhaus:

Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.

Autorenlesung in der katholischen öf-
fentlichen Bücherei Rheinhausen
Die Katholische Öffentliche Bücherei der Kir-
chengemeinde St. Ulrich und St. Achatius
Rheinhausen und die Buchhandlung Bü-
cherwurm Kenzingen / Herbolzheim laden zu
einer Autorenlesung in das Foyer des Bür-
gerhauses Rheinhausen am Donnerstag,
25. Oktober, 19.00 Uhr (Eintritt 5 Euro) ein.
Eintrittskarten im Vorverkauf in der Bücherei
während der Öffnungszeiten und in den
Buchhandlungen.
Nicole Vosseler: „DAS HERZ DER FEUER-
INSEL“. Ein farbenprächtiger Roman, der
das Fernweh weckt
Die Mitarbeiterinnen der kath. öffentl. Büche-
rei Rheinhausen laden herzlich zu der Auto-
renlesung ein.

“Selig, die unterwegs sind”
Wallfahrt des Dekanates Endingen-Wald-
kirch am 28. Oktober zur Pfarrkirche St.
Georg in Bleibach
Es ist bereits die 3. Dekanatswallfahrt die
das Dekanat Endingen-Waldkirch veranstal-
tet. Dekan Hans-Jürgen Decker wird um
14.30 Uhr mit einer Andacht in der Kirche St.
Georg alle Wallfahrer begrüßen.
Danach können verschiedene Angebote ge-
nutzt werden: - eine geführte Besichtigung
des bekannten “Totentanz von Bleibach” in
der integrierten Beinhauskapelle - Unter-
wegs auf dem Jakobusweg - Ein Pilger schil-
dert seine Eindrücke. Oder sie nutzen die
Zeit für die Begegnung bei Kaffee und Ku-
chen im Pfarrzentrum unter der Kirche.
Dekan Decker und die Seelsorgeeinheit Mitt-
leres-Elz- und Simonswäldertal, zu der die
Kirche St. Georg in Bleibach gehört, freuen
sich über eine rege Teilnahme. Wie im ver-
gangenen Jahr beim Besuch der Wallfahrts-
kirche Maria Krönung / Oberprechtal und bei
der ersten Wallfahrt auf dem Litzelsberg /
Sasbach sind wertvolle Begegnungen und
Eindrücke garantiert.

Nutzen sie Bleibachs sehr gute Anbindung
an die Breisgau S-Bahn oder bilden Sie
Fahrgemeinschaften.

Mesnerdienst in St. Achatius
Für den Sonntagsdienst suchen wir eine
Frau oder einen Mann, der den Mesner-
dienst für die Pfarrei übernehmen möchte.
Es wird abwechselnd Samstagabend oder
Sonntag die Hl. Eucharistie gefeiert. Der
Dienst umfasst ausschließlich die liturgische
Feier. Man kommt ca. eine halbe Stunde vor
der Feier und kann ca. 15 Minuten nach der
Feier abschließen. Freude an der Liturgie,
am Gebet und Bereitschaft mit Kindern zu ar-
beiten sind gute Voraussetzungen für diesen
wichtigen Dienst in der Gemeinde. Interes-
senten können sich im Pfarramt melden.

Erntedank:

Auch in diesem Jahr durften wir in unseren
Kirchen die Erntegaben aus den Feldern,
Äckern, Weinbergen und Gärten bewun-
dern. Herzlichen Dank Allen, die ihre Gaben
zum Segnen in die Kirchen brachten und be-
sonders den vielen Frauen in Niederhausen
und Oberhausen, die sie kunstvoll hergerich-
tet, aufgestellt und gelegt haben. Bilder un-
serer wunderschönen Erntealtäre sind auf
unserer Homepage: www.kath-rheinhau-
sen.de einsehbar.

Totengebet in St. Ulrich:
Für die Gestaltung des Totenrosenkranz in
St. Ulrich suchen wir eine/n Frau/Mann, die
diesen Gebetsdienst übernehmen. Wer ger-
ne diese Aufgabe im Dienst der Trauernden
wahrnehmen möchte, möchte sich bitte im
Pfarramt melden.

Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen:
Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

Der Landesseniorentag 2012 findet in Ulm
statt. Anwesend sind Bundesgesundheitsmi-
nister Daniel Bahr und der stellvertr. Minis-
terpräsident von Baden-Württemberg und
Finanzminister Nils Schmid.
Wer mit dem Bus mitfahren möchte: Nähere
Auskunft unter der Tel.Nr.: 4324 (für Nieder-
hausen) oder Tel.: 1391 (für Oberhausen).

Der Vorstand

Die Altenwerksänger treffen sich am
12.10.2012 um 19:00 Uhr im Bürgerhaus.

Bildungswerk Rheinhausen
Apfelabend mit Gartenbauingenieur
Hansjörg Haas
An diesem Abend dreht sich alles um den
Apfel: Alte Sorten, neue Sorten, historisches
und heiteres rund um den Apfel, wie viel Sor-
ten gibt es und wie ist die Heilwirkung des
Apfels.
Wussten Sie, dass ein Apfel den Trojani-
schen Krieg ausgelöst hat? Herr Haas gibt
Antworten auf all dies Fragen. Sorten aus un-
serer Region werden genau so besprochen
wie altes Obst- und Gärtnerwissen.
Renate Wildt, Heilpflanzenfachfrau, ergänzt
den Abend mit Ihrem Wissen um die Heilwir-
kung des Apfels. Kostproben von allerlei Ap-
felleckereien sind inbegriffen. Lassen Sie
sich vom Zauber des Apfels überraschen.
Passend zum Thema, findet die Veranstal-
tung in „Baumanns Trotte“ in Rheinhausen
statt.
Termin: Mittwoch, 24.10.12 um 19:00 Uhr.
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Konzert der
Gospel Singers
Rheinhausen

“Because we
sing…”

Samstag, 13. Oktober, 19.00 Uhr
Katholische Kirche St. Martin, Riegel

Sonntag, 14. Oktober, 19.00 Uhr
Katholische Kirche St. Ulrich, Ober-
hausen

„Because we sing…” -

Weil wir singen, scheint die Welt heller,
weil wir singen, flieht alle Angst.
Darum lasst Musik erklingen
und lobt Gott für seine großen Taten.
Lauscht dem Klang des Lebens,
und beginnt zu lieben.
Erhebt voll Freude eure Stimmen und
singt!

So singen die Gospel Singers Rheinhau-
sen in ihrem neuen Konzertprogramm.
Mit mal schwungvollen und mitreißenden,
mal leisen, nachdenklichen Gospelsongs
will der Chor unter der Leitung von Maria
Christ den Zuhörern die Freude an der
Gospelmusik nahebringen und die befrei-
ende Botschaft des Evangeliums verkün-
den.

Begleitet werden der Chor und seine So-
listen von Ellen Förster am Klavier, Wolf-
gang Gröschel am Bass, Georg Mattes an
der Gitarre und Jonas Vetter am Cajon.
Der Eintritt ist frei, Spenden zur Deckung
der Unkosten und Unterstützung der
Chorarbeit sind willkommen.

Am Ausgang ist auch die aktuelle CD der
Gospel Singers „Moments like these“ zum
Preis von 9 Euro erhältlich.



Was ist wann wo?
Veranstaltungen der Evangelischen Kir-
chengemeinde Weisweil mit Rheinhausen

Das Evang. Pfarramt ist geöffnet:
Montag, 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Tel.: 07646 216 (Frau Schmidt)
Fax: 07646 218566
E-mail: pfarramt-weisweil@web.de
Infos unter: www.kirchenbezirk-em.de

Vakanzverwaltung
für pfarramtliche Angelegenheiten
Pfr.i.R. Walter PETER aus Kenzingen
Tel. 07644 927737
Kasualvertretung
Pfr. Martin Haßler und Pfrin. Irene Haßler
aus Eichstetten Tel. 07663 1251, E-Mail:
kirchengemeinde.eichstetten@t-online.de

Samstag. 13. Oktober 2012
14.00 Uhr Trauung in der Evang. Kirche: San-
dra Körner und Normen Groß, Pfr.i.R. Gerhard
Eberle
Sonntag, 14. Oktober 2012
19.00 Uhr Abendgottesdienst, Pfr.i.R. Walter
PETER
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus
Dienstag, 16. Oktober 2012
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis des AB Vereins
im Gemeindehaus

17.00-18.00 Uhr öffnet die Gemeindebücherei
im GH
19.45 Uhr probt der Kirchenchor
Mittwoch, 17. Oktober 2012
15.00 –16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im
GH mit Frau Anne Kühner-Oesterle
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates
im GH

Die nächste Probe für das Musical: „Weih-
nachten fällt aus“ findet am Montag, 22. Okto-
ber um 19.30 Uhr in der Kirche statt!
Weitere Infos unter: www.musikinitiative-weis-
weil.de

Mit dem Spruch für den 19. Sonntag nach Tri-
nitatis: Heile du mich, HERR, so werde ich heil;
hilf du mir, so ist mir geholfen. (Jer 17,14)

grüßt Sie ganz herzlichst
Ihr Kirchengemeinderat
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TuS-Handballer beim TV Oberkirch zu Gast -
Bittere Heimniederlage am letzten Wochen-
ende
Kaum an Spannung zu überbieten war das
Heimspiel am letzten Sonntagabend gegen
den TuS Steißlingen. Das TuS-Team be-
herrschte über weite Strecken die Partie in
der Rheinmatthalle.
Gleich zu Beginn sahen die Besucher in der
Rheinmatthalle dass mit den Gästen vom
Bodensee eine kampfstarke Mannschaft auf
dem Parkett war, die nur mit einer Glanzlei-
stung zu bezwingen war.
So ging das TuS-Team engagiert in diese
Partie und konnte in der ersten Spielhälfte
nach schlechtem Beginn meist einen kleinen
Vorsprung herausspielen. Mehr als ein 12:12
Pausenstand sprang jedoch für den TuS
Oberhausen nicht heraus.
Auch in der zweiten Spielhälfte bemühte sich
das Team um Daniel Huser redlich und hatte
eigentlich 15 Sekunden vor Spielschluss
beim Stande von 23:23 die Möglichkeit durch
einen 7-Meter, der vom Schiedsrichterpaar
zugesprochen wurde den vierten Sieg in Fol-
ge klarzumachen. Der tragische Held des
Spiels Benjamin Michel , der bis dahin ein
gutes Spiel ablieferte scheiterte am starken
Gästetorwart, so dass die Gäste vom Boden-
see noch einmal einen Konter laufen konn-
ten und zwei Sekunden vor Schluss den Sie-
gestreffer erzielten.
Eine schmerzliche Niederlage die Spielern,
Trainer und Fans natürlich weh tat. Trotzdem
zeigte das TuS-Team eine kämpferisch star-
ke Leistung. Hätte man die gegebenen
Chancen insbesondere in der Schlussvier-
telstunde besser genutzt wäre ein Sieg er-
neut möglich gewesen.
So freuten sich die Steisslinger über einen
glücklichen Sieg in der Rheinmatthalle und
der TuS Oberhausen musste eine erste ganz
bittere Saisonniederlage einstecken.

Torschützen für den TuS:
Gerald Gander 8/1, Dominik Köbele 1, Den-
nis Ganter 4/2, Clement Martinez 1, Benja-
min Michel 4/1, Alexander Heß 3, Dennis
Zeiser 2

Am kommenden Samstag, 13.10. steht für
den TuS die Auswärtspartie beim TV
Oberkirch auf dem Programm. Spielbe-
ginn ist um 20:00 Uhr in der Sporthalle
Oberkirch.
Gegen die Mannschaft von Trainer Mani
Derr der vor Jahren noch für den TuS auflief
gibt es eine ganz harte Nuss zu knacken. Ein
Punktgewinn im Renchtal wäre für das Team
um Daniel Huser ein großer Erfolg. Nach den
zuletzt gezeigten Leistungen kann sich das
TuS-Team durchaus Chancen auf etwas
Zählbares ausrechnen.

Weitere Auswärtsspiele
am Wochenende:
Samstag, 13.10.
16:20 TB Kenzingen Damen II –
TuS Damen, Üsenberghalle

Sonntag, 14.10.
14:40 TV Bötzingen C-Jgd. –
TuS C-Jgd., Sporth. Bötzingen
17:00 TV Neustadt I –
TuS II Neustadt / Gemeinschaftshaus

Ergebnisse vom letzten Wochenende:
TuS Herren II - TV March II 21:13
TuS Damen - TV Herbolzheim 11:12
TuS E-Jgd. - TV Neustadt 5:21
TuS C-Jgd. - SG Waldkirch/Denzl.
C-Jgd. II 40:22
TuS B-Jgd. - TV Neustadt B-Jgd. 20:12
Eintracht Freiburg D-Jgd. -
TuS D-Jgd. 20:12
SG Bötzingen/March Mäd. A - SG Alt-
dorf/Oberhausen Mäd. A 17:26

Handball-Vorschau....
Am Samstag, 20.10. um 20:00 Uhr in der
Rheinmatthalle Lokalderby
TuS Oberhausen – TB Kenzingen

Nordic Walking-Treff
Hallo Walkingfreunde, unser Wal-
king-Treff wird in der Herbst- und
Winterzeit wieder auf den Sams-
tag verlegt. Der Walking-Treff fin-

det jeden Samstag um 16:00 Uhr statt.
„Mach mit – Halte Dich fit“
Nähere Informationen erhalten Sie bei
Beatrix Maurer, Tel.-Nr. 07643 6168

RSV Oberhausen Ergebnisdienst…
Bezirksklasse Herren
RSV Oberhausen - TV Lahr II
3:1 90:78
RSV Oberhausen - VC Offenburg IV
3:0 75:31

Ortenau Freizeitstaffel D
RSV Oberhausen - FSC Erlach II
1:2 56:67
RSV Oberhausen - TV Ichenheim I
0:2 45:50

Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de

Geänderte Trainingszeiten
der Volleyballjugend
Ab dem 15.10.2012 ändern sich die Trai-
ningszeiten in der Rheinmatthalle wie
folgt: Kindergartenkinder 17.00 Uhr bis
18.00 Uhr
1. bis 3. Klasse
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
ab der 4. Klasse
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung.
Claudia, Gabi, Christian und Peter



Teilnahme am Vereinssingen
Am heutigen Freitag findet das Vereinssin-
gen des MV Oberhausen statt, wir treffen uns
um 19.30 Uhr im Bürgerhaus um daran teil-
zunehmen.
Anzug: Ausgehuniform

Thorsten Heckel Kdt.

24-Stunden-Übung der Jugendfeuerwehr
An diesem Wochenende findet eine 24-Stun-
den-Übung der Jugendfeuerwehr zusam-
men mit dem Jugendrotkreuz aus Herbolz-
heim statt. Die Jugendlichen werden von
Samstag bis Sonntag im Stile einer Berufs-
feuerwehr das Feuerwehrgerätehaus in
Rheinhausen besetzen und zahlreiche simu-
lierte Einsätze abarbeiten. Dadurch werden
in dieser Zeit verstärkt Fahrzeuge von Feuer-
wehr und Rotem Kreuz im Gemeindegebiet
verkehren. Kleinere Verkehrsbehinderun-
gen sind hierbei nicht ausgeschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Ihre Jugendfeuerwehr Rheinhausen
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85 Jahre MGV Sängerlust Oberhausen
Vereinssingen und Jubiläumskonzert
Der Männergesangverein Sängerlust Oberhausen feiert am 12.10.2012 und 13.10.2012
sein 85jähriges Bestehen im Bürgerhaus. Aus diesem Anlass findet am Freitag, 12.10.12
das Vereinssingen der örtlichen Vereine mit buntem Showprogramm statt. Im Anschluss
des Programms „Fröhliches Beisammensein mit Sängern und Musikanten“. Beginn: 19.30
Uhr Der Eintritt ist frei.

Am Samstag, 13.12.2012 findet das Jubi-
läumskonzert unter Mitwirkung des Sänger-
bund e.V. Legelshurst statt. Nach dem Pro-
gramm lädt Hubert mit seiner Gitarre herz-
lich ein zum mitsingen.
Beginn: 19.30 Uhr

Programm
MGV Sängerlust Oberhausen
Herrreinspaziert C.M. Ziehrer
aus der Operette: Der Schätzmeister Bearb.: Stefan Ostendorf
Wo man singt, da ist Vergnügen Robert Pappert
Lebensfreude in den Herzen Peter Brettner
Feurige Herzen, roter Wein Otto Groll

Ehrungen

Ludwig Fluck, Tenor
Die Uhr Carl Loewe
Wanderlied Robert Schumann
„Wohlauf noch getrunken“

Sängerbund 1859 Legelshurst e.V.
Die schönsten Chöre aus ihrem Repertoire
nach Ansage ihres Dirigenten Udo Wendle Teil 1

Pause

Sängerbund 1859 Legelshurst e.V.
Die schönsten Chöre aus ihrem Repertoire
nach Ansage ihres Dirigenten Udo Wendle Teil 2

Ludwig Fluck, Tenor
Immer nur Lächeln Franz Léhár
aus der Operette: „Das Land des Lächelns“
Dunkelrote Rosen bring ich schöne Frau Carl Millocker
aus der Operette: „Gasparone“

MGV Sängerlust Oberhausen
Schön war die Zeit Stefan Ostendorf
„Potpourri goldener Evergreens“
Leben ist Lachen und Singen Otto Groll
Chor der Schmiedegesellen Albert Lortzing
aus der Oper: „Der Waffenschmied“

Änderung vorbehalten!

Die Bevölkerung von Rheinhausen ist hierzu herz-
lich eingeladen. Alle Sängerinnen und Sänger aus
Legelshurst und die Sänger aus Oberhausen mit
Dirigent Ludwig Fluck würden sich über Ihren Be-
such sehr freuen.

MGV SÄNGERLUST OBERHAUSEN
Das Vorstandsteam
www.saengerlust-oberhausen.de

Nachruf

Wir trauern unser Ehrenmitglied

Edwin Grösch

Unser Schützenbruder Edwin Grösch war
lange Jahre Mitglied in unserem Verein.
Er unterstützte uns durch Arbeitseinsätze
und nahm solange es Ihm seine Gesund-
heit erlaubte an fast jeder Veranstaltung
teil. Bei Königsschießen, Vereinsschie-
ßen und Glücksschweinschießen war er
meistens auf den ersten Plätzen. Auf
Grund seiner Verdienste wurde er zum
Ehrenmitglied ernannt. Seine kamerad-
schaftliche und gesellige Art verschöner-
te unsere Vereinsfeste.

Der Schützenverein möchte sich an die-
ser Stelle nochmals dafür bedanken und
seine große Anerkennung aussprechen.
Edwin wird in unserer Mitte fehlen, aber in
unseren Erinnerungen immer bei uns
sein.

Unsere Anteilnahme gilt seinen Hinter-
bliebenen. Wir wünschen Ihnen die Kraft
um über den Verlust des geliebten Men-
schen hinweg zu kommen.



Tag der offenen Tür im Schützenhaus
am 21.10.2012
Der Schützenverein möchte am Sonntag,
den 21.10. die örtliche Bevölkerung zum
Tag der offenen Tür einladen. Dabei kann
das Schützenhaus und die Standanlagen
besichtigt werden. Um 11 Uhr und 17 Uhr
gibt es ein Schaukanonenschießen. Da-
bei stellen wir unsere historischen Salut-
kanonen vor, die in Zukunft auch zum
Festschießen zur Verfügung stehen. Für
das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir bieten an von 11 Uhr 30 bis 20 Uhr

¬ Hausmacher Schlachtplatte und
Kesselfleisch mit Beilagen

¬ Kaffee und Kuchen

Über Ihren Besuch freut sich
der Schützenverein

Vorschau kommender Spieltag:
Samstag, den 13. Oktober 2012 um 16 Uhr
SV Jechtingen - SG Rheinhausen

Samstag, den 13. Oktober 2012 um 14 Uhr
SV Jechtingen II - SG Rheinhausen II

Die Spiele finden am Kaiserstuhl in Jechtin-
gen statt, die Mannschaften würden sich
über Ihre Unterstützung sehr freuen.

Rückblick vergangener Spieltag:
SG Rheinhausen - SC Wyhl II 3:4
Tore: Bernd Wilper,
Florian Cecconi, Jocyline Kirstetter

SG Rheinhausen II - SC Wyhl III 3:0
Tore: Andre Gutenkunst, Steffen Steiner,
Marco Feißt

Die 2. Mannschaft ist auch im 6. Spiel weiter-
hin ungeschlagen und ist mit dem Tabellen-
führer punktgleich.

Die 1. Mannschaft konnte Ihre Serie von 3
Siegen in Folge leider im Derby nicht aus-
bauen und zog den kürzeren.
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SAMBUCA e.V.
Netzwerk für altes und neues Heilpflanzen-
wissen lädt zum Besuch nach Ettenheim-
münster ein: „Herbstliche Kräuterkränze
binden“
Gewusst wie, lassen sich Kräuterkränze ganz
leicht selber machen. Die SAMBUCA Mitarbei-
terinnen laden Sie am Samstag, 13. Oktober,
zu einem kreativern Werkstatts-Nachmittag
ein, herbstliche Kräuterkränze zu binden, mit-
einander zu plaudern und das SAMBUCA –
Zentrum zu genießen.
Bitte mitbringen: Rebschere, Draht, Kranzun-
terlage sowie Pflanzen, die die Natur Ihnen ge-
rade schenken möchte zum einbinden in Ihren
eigenen Kranz. Grünpflanzen als Grundlage
sind vorhanden.
Wetterfeste Kleidung nicht vergessen.
Offenes Angebot - ohne Voranmeldung - gegen
Spende.
Leitung: Franziska Schmidt & Irene Kanzler,
SAMBUCA
Ort: SAMBUCA – Ettenheimmünster – Müns-
tertalstr. 35
Samstag, 13. Okt. 2012, 14.00-17.00 Uhr

Fr 8.50 h Elle s’appelait Sarah
Mo 8.50 h Le Nom des Gens
Mo+Mi 10.50 h Kerity, la maison
des contes
Die 8.50 h La Tete en Friche
Die 10.50 h+Mi 8.50 h No et Moi
Filme im franz. Original mit
deutsch. Untertiteln. Besucher
Willkommen
*** Die franz. Schulkino-Woche
„CINEFETE 13“ vom 11.bis 17.
Okt. 2012

Fr+Mo+Die 16.30+20.15 h
Sa 14.30 h +16.30 h + 20.15 h
So 14.30 h +20.15 h
Mi nur 16.30 h
12. bis 17.10.
MADAGASCAR 3 – Flucht
durch Europa in 3 D o.A. 93min

So 16.30 h
14.10.
1 Vorstellung zeigen wir in 2 D !

MADAGASCAR 3 – Flucht
durch Europa in 2 D o.A. 93min

Mo+Die 20.30 h
15+16.10.
WOODY ALLEN: A Dokumen-
tary OmdU o.A. 113min

Fr+Sa+So 16,00h
12. bis 14.10.
TOM und HACKE -6- 90min
„bes.wertvoll“
GILDE PREIS 2012 : Bester Ju-
gend-Film

Fr+Sa+So+Mi 18.30 h
12. bis 14.+17.10.
Dieser Film wurde u.a. in Frei-
amt, Maleck und Sexau ge-
dreht...
DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF
-6- 97min 8. Wo

Fr+Sa+So 20.30 h
12. bis 14.10.
DAS SCHWEIN VON GAZA -12-
98min 2. Wo

Mo 18.00 h
15.10.
ZIEMLICH BESTE FREUNDE
-6- 110min 32. Wo

Die 18.30 h
16.10.
SIDDHARTHA -6- 89min 4. Wo

So 14.00 h
14.10.
ICE AGE 4 - Voll verschoben
o.A 86min „bes. wertvoll“ 15.
Wo

Änderungen vorbehalten

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 12.10. bis 17.10.2012

Telefon 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de

’s Fenster - Kleinkunst in Weisweil
30 Jahre ´s Fenster - Die ganze Vielfalt der Kleinkunst
Samstag, 20. Oktober 2012
Beginn: 20:30 Uhr, Feuerwehrhaus Weisweil
Kabarettprogramm „Wilde Wälder“ mit Georg Stelz, Christoph Hog, Tobias Schwab und Karl Will-
mann

z’dumm zum Milchhole
Die 4 Jungs aus dem Hochschwarzwald nehmen mit viel Humor die Eigentümlichkeiten der manch-
mal knorrigen aber immer liebenswerten Menschen aus ihrer Heimat aufs Korn und sie beantworten
die Fragen: was macht ein wilder Wälder in seiner Freizeit?

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.fenster-weisweil.de
Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufsstellen oder telefonisch unter 07646 541.
Vorverkaufsstellen: Bücherwurm Kenzingen 07644 8617, Landhausmode Hirtler Endingen 07642
6020, Tourismusbüro Herbolzheim, Telefon 07643 93590

KLAUSMARKT 2012

Am Donnerstag, den 06. Dezember 2012
findet in Kenzingen der traditionelle Klaus-
markt in der Brot- und Üsenbergerstraße
statt.
Interessenten können sich im Rathaus Ken-
zingen, Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen,
schriftlich anmelden.

Auskünfte erteilt Dimitri Paskevic
Tel. 07644 900-114
E-Mail: paskevic@kenzingen.de



Imkerverein
Nördlicher Breisgau e.V.
Stockmeißelhänggi
Am Sonntag, den 14. Oktober 15 Uhr.
Fröhlicher Ausklang des Bienenjahres für die
ganze Familie, ab 15 Uhr bei Kaffee und Ku-
chen. Für Musik und Unterhaltung ist gesorgt.
Veranstaltungsort: Lehrbienenstand in Tenin-
gen, Badstraße 1
Gäste sind herzlich willkommen.

Wieder Hilfsgütertransport
am 23. Oktober 2012
„Helfen statt Wegwerfen"
Endingen. Der 48. Hilfsgütertransport der Hilfs-
initiative für Heime in Polen findet am Dienstag,
dem 23. Oktober 2012 von Endingen aus statt.
Transportziel ist erneut die landesweite Towar-

zystwo Przyjaciol Dzieci (Gesellschaft der
Freunde der Kinder) mit Sitz in Warschau. Da
die Initiative keine Lagermöglichkeit hat, kön-
nen nur folgende Sachspenden angenommen
werden:

Elektro- und Haushaltsgeräte, Gas- bzw. Elek-
troherde, Elektroheizkörper, Kühl- und Tief-
kühlgeräte, Waschmaschinen, Bügelmaschi-
nen, Nähmaschinen, Staubsauger, Bügelei-
sen, Wasserkocher, Handrührgerät, Büro- und
Schulmaterial, Musikinstrumente, Spielsa-
chen, Hygieneartikel und Windeln, Bettwäsche
und Handtücher, Radio- und Fernsehgeräte,
Fahrräder, Sportgeräte, Autokindersitze, Be-
kleidung für Kleinkinder, Jugendliche und Er-
wachsene.

In den Betreuungsstätten der TPD besteht Be-
darf an Großküchengeräten jeder Art, Rollstüh-
len und Rehabilitationsgeräten. Gewünscht
werden Kopiergeräte zur Vervielfältigung von

Lehr- und Arbeitsmaterial und Faxgeräte zur
Erleichterung der Kommunikation.

Speziell für in Not geratene kinderreiche Fami-
lien benötigt die TPD Schlafliegen, Schlafcou-
chen, Jugend- und Etagenbetten.

Die Spenden müssen funktionstüchtig und in
sauberem Zustand sein. Nähere Informationen
geben in Endingen Ingeborg Hojer (07642
7557), in Riegel Inge Maier (07642 7535), in
Landeck Karin Kienzler (07641 52644). Um An-
ruf wird gebeten.

Geldspenden für den Transport
Zur Deckung der Transportkosten wird um
Geldspenden auf das hierfür eingerichtete Kon-
to „Helfen statt Wegwerfen", Kto.Nr. 22022286,
Sparkasse Freiburg Nördl. Breisgau, BLZ
68050101, gebeten.
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Fachstelle Sucht
Endlich rauchfrei bleiben!
Rauchfrei werden ist leicht, wäre da nicht die
Zeit nach dem Rauchstopp. Denn deutlich
schwieriger als Aufhören ist es, rauchfrei zu
bleiben. Das zeigen alle Geschichten von Rau-
cherinnen und Rauchern.
Daher legt Gerhard Braun, Psychologe der Em-
mendinger Fachstelle Sucht auch großen Wert
auf die gute Vorbereitung und die weitere Be-
gleitung nach dem Rauchstopp. So sind die
Teilnehmer des anerkannten Emmendinger
Gruppenprogramms schon nach zwei Wochen
rauchfrei und werden noch weitere vier Wochen
begleitet. In der Gruppe finden sie Austausch,
Verständnis und Tipps, das neue Verhalten zu
festigen. Weitere Unterstützung während der
Entgiftung vom Nikotin bieten individuelle Emp-
fehlungen zum Nikotinersatz und Ohrakupunk-
tur.
Die nächste Gruppe beginnt am Montag, 05.
November, 18 Uhr. Alle Krankenkassen fördern
die Teilnahme. Information und Anmeldung bei
der Fachstelle Sucht, Tel. 07641 9335890,
fs-emmendingen@bw-lv.de.

Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft des Landkreises
Emmendingen mbH
elementa21 - Die GebäudeEnergiemesse in
Emmendingen
am Sonntag, 14. Oktober 2012 von 10 - 18 Uhr
in der Fritz-Boehle-Halle. 60 Aussteller bieten
Information und Beratung über ökologisches
energieeffizientes Bauen, Sanieren und Moder-
nisieren.
Weitere Infos unter www.elementa21.de.

Kreisjugendwerk der AWO
Ski- und Snowboardfreizeiten in der Winter-
saison 2012/13
Pressemitteilung des Jugendwerks der AWO
Karlsruhe-Stadt
Das neue Programm des Jugendwerks für den
Winter 2012/13 ist da. Es enthält viele interes-
sante und spannende Angebote für Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene. Besonders
beliebt sind die Ski- und Snowboardfreizeiten in
den Winter- und Faschingsferien in der
Schweiz. Es geht zum Beispiel nach:

¬ Sellamatt: 02.01. - 06.01.2013, Alter: 12-15
Jahre. Preis: 229,- Euro plus 3-Tagesski-
pass, ca. 65,- Euro

¬ Val Lumnezia: 02.01. - 06.01.2013, Alter:
14-17 Jahre. Preis: 235,- Euro plus 3-, Ta-
gesskipass ca. 80,- Euro

¬ Adelboden: 09.02. - 16.02.2013, Alter:
14-17 Jahre. Preis: 359,- Euro plus 6-, Ta-
gesskipass ca. 150,- Euro

Alle Freizeiten werden von pädagogisch ge-
schulten Betreuerteams geleitet, bei denen es
sich um gute Ski- und Snowboardfahrer han-
delt. Die jüngeren Teilnehmer werden auf der
Piste in Skigruppen betreut. Wer mit dem Ski-
oder Snowboardfahren beginnen möchte, be-
kommt die nötigen Grundlagen beigebracht. Mit
einem abwechslungsreichen Programm und ei-
ner altersgerechten Betreuung sorgen die
Teams dafür, dass jede Freizeit ein unvergess-
liches Erlebnis wird.
Der aktuelle Katalog kann beim Jugendwerk
kostenlos unter 0721 35007-151 bestellt oder
auf der Homepage unter www.awo-reisen.de
angeschaut werden. Dort gibt es zu allen Ange-
boten ausführliche Informationen und die Mög-
lichkeit zur Onlineanmeldung. Für finanziell
schwächer Gestellte gibt es verschiedene Zu-
schussmöglichkeiten, weitere Auskünfte hierzu
erteilt die Geschäftsstelle des Jugendwerks
gerne telefonisch.

Industrie- und Handelskam-
mer Südlicher Oberrhein
Erfolgreich in die Selbstständigkeit
Freiburger Gründertag am 19. Oktober 2012
„Gibt es das Unternehmer-Gen?“ Darüber dis-
kutieren Unternehmer aus der Region am Frei-
tag, 19. Oktober um 10.15 Uhr auf dem Freibur-
ger Gründertag, der Messe für Existenzgrün-
der. Katharina Ganter-Fraschetti von der
Brauerei Ganter, Axel Wessendorf von United
Planet, Lars Millentrup vom Biosk, Birgit Kaiser
von der Bäckerei Kaiser, Kristian Raue von Je-
dox und Anja Bauer-Harz von Elektro Schillin-
ger sprechen darüber, was erfolgreiche Fir-
mengründungen ausmacht und wie Nachfolge-
prozesse gelingen können.
Rund 60 Aussteller - darunter Banken, Berater
und IT-Dienstleister - erwarten die Organisato-
ren am Gründertag 2012, der von 9.30 bis 18
Uhr auf dem Messegelände Freiburg stattfin-
det. In 20 Foren und Workshops geben zahlrei-

che Experten Praxistipps und vermitteln Wis-
senswertes rund um die Themen Existenzgrün-
dung, -festigung und Unternehmensnachfolge.
Fragen zum Businessplan, zu Finanzierungs-
möglichkeiten oder zum Marketing werden
kompetent beantwortet.
Der Gründertag spricht auch Betriebe an, die ihr
Geschäft weiter professionalisieren wollen, bei-
spielsweise mit der Lounge „Online-Gründung
2.0“: Sie wendet sich an eine Zielgruppe, die ihr
Unternehmens im e-business-Umfeld positio-
nieren will.
Die IHK Südlicher Oberrhein veranstaltet den
Freiburger Gründertag gemeinsam mit der Al-
bert-Ludwigs-Universität, der Handwerkskam-
mer Freiburg, der Haufe – Lexware GmbH &
Co. KG, der Sparkasse Freiburg Nördlicher
Breisgau, der Volksbank Freiburg sowie der
Wirtschaftsförderung Region Freiburg. Unter-
stützt wird die Messe vom Europäischen So-
zialfonds (ESF) und von der Deutschen Post
als Premiumsponsor.
Weitere Informationen finden sich auf www.gru-
endertag.de. Besucher können sich online kos-
tenlos anmelden und persönliche Termine mit
den Experten vereinbaren.

Von der Weiterbildung
bis zum Studium
Alles ist berufsbegleitend möglich
Informationsveranstaltungen am Mittwoch
17. Oktober 2012

Beginn 18.00 Uhr: Sozialfachwirt/in (IKS)
- Dauer 1 Jahr an 16 Wochenenden (Freitag-
nachmittag und Samstag) Einstieg jetzt noch
möglich

Beginn 19.00 Uhr: Bachelorstudiengang Be-
triebswirtschaft, Wirtschaftspsychologie,
Gesundheits- und Sozialwirtschaft – Dauer 6
Semester (3 Jahre) mit Präsenzunterricht an
vier Wochenenden pro Semester im Studien-
zentrum Lörrach-Zell der SRH FernHochschule
Riedlingen

Weitere Informationen:
IKS Institut für Bildung und Management, Stu-
dienzentrum der SRH FernHochschule Riedlin-
gen, Zell i. W., Scheffelstr. 2 (Eingang Grund-
schule Zel l ) . Tel . 07625 918837-0,
www.iks-zell.de. Informationen zum Studium
auch über www.fh-riedlingen.de


